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Die neue Feuerwache Emmer soll in Amelgatzen 
entstehen und als „Stützpunktwehr West“ 
zukünftig die 3 Ortswehren Amelgatzen, 
Hämelschenburg und Welsede vereinen. Der 
Entwurf hat das Ziel diese Aufgabe mit dem 
höchsten Maß an Funktionalität, als auch der 
bewussten Auseinandersetzung mit Qualitäten 
und Außenraumbezug der einzelnen Räume zu 
begegnen.

Die Kommunikation zwischen den Nutzern 
der neuen Stützwehr und die Begegnung der 
Bereiche Bereitschaft, Schulung und Kinder- und 
Jugendfeuerwehr wird, ebenso wie die optimale 
funktionale Abfolge der betrieblichen Bereiche in 
den Mittelpunkt der Entwurfsaufgabe gestellt. 
Der Baukörper der neuen Feuerwache steht, 
parallel zur Gellerser Straße und zoniert das 
Grundstück in einen zu Straße orientierten 
Alarmhof mit angeschlossenem Übungs- und 
Werkstatthof, den rückwärtigen Parkplatzbereich 
und den südlichen Aufenthaltsbereich mit 

Haupteingang und Außenterrasse. Durch die 
Ausrichtung der Feuerwehrtore mit den sichtbar 
dahinter parkenden Fahrzeugen zur Gellerser 
Straße hin, ist zum einen die Einsatz- und 
Alarmbereitschaft der Feuerwehr deutlich im 
öffentlichen Straßenraum präsent, zum anderen 
bietet sie den Einsatzkräften beim Ausrücken auf 
die Straße von Anfang an eine gute Einsicht in die 
Verkehrssituation. 

Die prägnanten Gebäudeteile der Fahrzeughalle 
und der Haupt- und Alarmeingänge sind durch 
Rücksprünge im Körpervolumen akzentuiert. 

Der Gebäudekörper treppt sich mit dem 
Geländeverlauf in Proportion und Kleinteiligkeit 
zu seiner Nachbarbebauung ab. Der durch 
die Topografie des Grundstücks entstehende 
Gebäudesockel im südlichen Bereich bietet eine 
großzügige, teilweise überdachte Terrasse als 
barrierefreie Aufenthaltsmöglichkeit. 

Der eingeschossige Bautypus schafft kurze, 
kreuzungsfreie Wege und bietet eine 
wirtschaftliche Umsetzung der Bauaufgabe.
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Der Strom für die Sole-Wasser-Wärmepume, sowie für 
den allgemeinen Strombedarf wird größtenteils über die 
Photovoltaik Module auf den Dachflächen erzeugt. Durch 
die Kombination mit dem Abkühlungseffekt des begrünten 
Retentionsdaches kann die Effizienz optimiert werden. Der 
Baumbestand auf dem Grundstück wird größtmöglich 

Die Konstruktion des Baukörpers ist bewusst einfach und 
ressourcenschonend gewählt. Das Gebäude ist auf einem 
massiven Betonsockel aufgesetzt. Der Gebäudesockel 
zieht sich im Bereich der Fahrzeughalle bis zu 60 cm 
hoch und schafft dadurch einen baulichen Spritz- und 
Anfahrschutz. Auf dem massiven Gebäudesockel ist das 

Die Alarmparkplätze liegen, getrennt von der 
Alarmausfahrt im rückwärtigen Bereich. Ohne 
Kreuzungspunkte zwischen Alarmzufahrt und 
Gewerbeerschließung können die gerufenen 

Das Einrücken der Einsatzfahrzeuge geschieht, 
mit Zurücksetzen auf eigenem Grundstück, im Be-
reich des Übungsplatzes. Die Einsatzkräfte können 
noch in der Halle die Stiefelwaschanlage nutzen, 

Die Einsatzfahrzeuge können direkt auf den 
Übungsplatz gefahren werden. Durch die ein-
geplante Gebäudeumfahrt ist im Anschluss die 
Rückfahrt in die Fahrzeughalle erleichtert. Der 

erhalten und weiter aufgeforstet. Durch gezieltes 
Regenwassermanagement kann das Regenwasser als 
Brauchwasser zur Bewässerung des Grüns, wie zu Übungs- 
und Reinigungszwecken verwendet werden. Durch die 
gute Organisation des Grundrisses können die sozialen 
Bereiche gemeinsam flexibel genutzt werden.

Gebäude als Holzkonstruktion vorgesehen. Der hohe 
Vorfertigungsgrad des Holzbaus lässt eine kurze Bauzeit 
und eine schnelle Inbetriebnahme des Gebäudes zu. 
Die im Innenraum sichtbargelassenen konstruktiven 
Holzelemente strahlen auch nach außen den warmen und 
einladenden Charakter des Innenraums aus. 

Einsatzkräfte direkt und schnell die Umkleiden 
erreichen. Die klare Wegeführung auch in den 
Umkleiden erlaubt einen organisierten und 
schnellen Weg zur Fahrzeughalle. 

die direkt an den Schleusen zum Umkleidetrakt 
liegt. Damen und Herren erhalten jeweils eine 
eigene Schleuse mit direkter Anbindung an das 
gemeinsame kont. PSA Lager. 

Haupteingang eröffnet den kommunikativen 
Bereich des Gerätehauses. Hier finden Treffen in 
der offenen Küche, sowie Schulungen, Kinder- 
und Jugendfeuerwehr und Bereitschaft statt.
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ZENTRALE ABLUFTABFÜHRUNG 
FÜR INNENLIEGENDE RÄUME UND 
UMKLEIDEN:
- MIT WÄRMERÜCKGEWINNUNG
- MIT INTEGRIERTER WÄRMEPUMPE
- AUßEN AUFSTELLUNG
- NACHT AUSKÜHLUNG ÜBER 100% 
  AUßENLUFT- BELÜFTUNG MECHANISCH

- KANALFÜHRUNG IN 
  ABHANGDECKE
- ZULUFT UND ABLUFT ÜBER  
  DECKENAUSLÄSSE

- DIREKTE/INDIREKTE BELEUCHTUNG
- TAGESLICHT-UND PRÄSENZABHÄNGIG 
  GEREGELT
- WARTUNGSARM, DANK HOHER 
  LEBENSDAUER
- GERINGSTE STROMVERBRÄUCHE UND 
  WÄRMEABGABE

- INDIVIDUELL REGELBAR
- NUTZUNG ZUR FREIEN KÜHLUNG AUS 
  SOLE-WÄRMEPUMPE
- ACHSWEISE ANGEORDNET FÜR HOHE 
  GRUNDRISSFLEXIBILITÄT
- BEREICHSWEISE REGELUNG
- EINZELRAUMREGELUNG UMSETZBAR
- AKUSTISCH WIRKSAM

- INDIVIDUELL REGELBAR
- NUTZUNG ZUR FREIEN KÜHLUNG AUS SOLE-WP
- HOHE NUTZUNG VON SPEICHERMASSEN
- ACHSWEISE ANGEORDNET FÜR HOHE 
  GRUNDRISSFLEXIBILITÄT
- BEREICHSWEISE REGELUNG
- EINZELRAUMREGELUNG UMSETZBAR
- AKUSTISCH WIRKSAM

LED-BELEUCHTUNG
HEIZ- UND KÜHLSEGEL

NATUR-KLIMADECKE AUS BAULEHM
ZUM HEIZEN UND KÜHLEN

GRÜNDÄCHER
- MIKROKLIMA
- REGENABFLUSS
- STEIGERUNG DES PV-ERTRAGS

PHOTOVOLTAIK-MODULE
- ZUR STROMERZEUGUNG
- RÜCKWÄRTIG, ÜBER LUFTSTROM GEKÜHLT

SOLE-WÄRMEPUMPE 
ZUM HEIZEN

TAGESLICHT LENKENDES 
RAFFSTORESYSTEM

FENSTERLÜFTUNG

- NATÜRLICHE KÄLTEMITTEL
- NUTZUNG EINER FREIEN KÜHLUNG

- WITTERUNGSGESCHÜTZT

- ALLE RÄUME ZUR FASSADE ERHALTEN 
  EINE NATÜRLICHE ZULUFT UND ABLUFT 
  ÜBER ÖFFENBARE FENSTER
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